
LIEBE MITBÜRGERINNEN 
UND MITBÜRGER,

der echte Wechsel hat Baden-Württemberg gut getan. In fünf Jahren 
sozialdemokratischer Regierungsverantwortung haben wir unser 
Land innovativer, dynamischer und gerechter gestaltet. Wir haben ein 
starkes Land noch besser gemacht!
 
Ich will, dass die Arbeitsplätze der Zukunft hier entstehen, dass jeder 
etwas vom Wohlstand hat und dass unser Land vielfältig und weltof-
fen bleibt. Ich möchte unseren Weg der Modernisierung fortsetzen! 
Ich will nicht, dass unser Land wieder in die alten Muster von gestern 
zurückfällt.
 
Die Menschen fühlen sich wohl in Baden-Württemberg. Das soll auch 
so bleiben. Deshalb bitte ich um Ihre Stimme!
 
Herzlichst

Nils Schmid
SPD Landesvorsitzender BADEN-WÜRTTEMBERG  LEBEN

UNSERE ZIELE

IHRE STIMME FÜR 
DOROTHEA KLICHE-BEHNKE
UND DIE SPD

Am 13. März ist Landtagswahl. Sie haben keine Zeit? 
Dann wählen Sie per Post!
Im Februar 2016 werden die Wahlbenachrichtigungen verschickt. So-
bald Sie Ihre Karte haben, können Sie bei Ihrer Gemeinde einen Antrag 
auf Briefwahl stellen. Das können Sie übrigens bis zum 11. März tun. Sie 
bekommen Ihre Briefwahlunterlagen dann zugeschickt und wählen 
zu Hause. Ihren ausgefüllten Stimmzettel schicken Sie per Post an das 
Wahlamt. Wichtig ist, dass er dort spätestens am Wahlsonntag um
18 Uhr eingegangen ist. 

Damit Ammerbuch, Bodelshausen, Dettenhausen, Hirrlingen, Mössin- 
gen, Neustetten, Ofterdingen, Rottenburg, Starzach und Tübingen auch 
in Zukunft kompetent durch eine Sozialdemokratin vertreten sind:

Alle Informationen zur meinem Programm und 
dem Programm der SPD Baden-Württemberg finden Sie unter:
www.dorothea.kliche-behnke.de
www.facebook.com/dorothea.klichebehnke
www.spd-bw.de

SPD Kreisverband Tübingen
Wahlbüro Dr. Dorothea Kliche-Behnke
Karlstraße 3
72072 Tübingen
Tel: 07071-7788016 
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BRIEFWAHL

WÄHLEN GEHEN

DOROTHEA
KLICHE-BEHNKE

UNSER SPITZENKANDIDAT
NILS SCHMID

BADEN-WÜRTTEMBERG  LEBEN

AM 13. MÄRZ:

EHRLICHE POLITIK
ZUSAMMENHALT STÄRKEN

GUTE ARBEIT
Baden-Württemberg ist das Musterland für Gute Arbeit. Wir stehen für 
Arbeit, die gerecht entlohnt wird, die Gleichstellung von Frauen und 
Männern voranbringt und die Wertarbeit auch in Zukunft sichert. 
Wir machen unser Land fit für das Zeitalter der Digitalisierung und 
behalten dabei gute Arbeitsplätze fest im Blick. Für uns ist klar: Bessere 
Arbeitsbedingungen und wirtschaftlicher Erfolg in Baden-Württemberg 
gehen nicht nur zusammen, sie gehören zusammen!

ZEIT FÜR FAMILIE
Baden-Württemberg ist ein offenes und modernes Land. Egal ob klassi-
sche Familie, alleinerziehend oder Patchworkfamilie: Familie ist für uns 
immer der Ort, wo Menschen füreinander einstehen, unabhängig von 
ihrer sexuellen Orientierung oder ihrer Staatsangehörigkeit. Deshalb 
schaffen wir mehr Zeit für Familie durch eine bessere Vereinbarkeit mit 
dem Beruf – zum Beispiel durch unsere  Ganztagsgarantie. Für uns ist 
klar: Vielfalt ist keine Bedrohung, sondern eine Bereicherung! 

BILDUNGSGERECHTIGKEIT
Kinder sind unsere Zukunft – und gute Bildung ist das Wichtigste, was 
wir ihnen mit auf den Lebensweg geben können. Deshalb haben wir 
Chancengerechtigkeit und individuelle Förderung von Anfang an zum 
obersten Prinzip unserer Bildungspolitik in Baden-Württemberg ge-
macht. Für uns ist klar: Talent und Leistung müssen über den Bildungs-
erfolg eines jedes einzelnen Kindes in unserem Land entscheiden – und 
nicht das Einkommen oder die Herkunft der Eltern!

Unser sozialdemokratischer Dreiklang für Baden-Württemberg 
lautet: Gute Wirtschaft und Arbeit, mehr Zeit für die Familie und Bil-
dungsgerechtigkeit für alle Kinder und Jugendliche in unserem Land. 

Bei uns wird niemand gegeneinander ausgespielt, sondern wir 
investieren in den gesellschaftlichen Zusammenhalt – und damit in 
unsere gemeinsame Zukunft. Modernisierung und soziales Mitein-
ander, dafür steht die SPD. Wir leben Baden-Württemberg!



Geboren 1960, verheiratet, zwei Söhne. 
Betriebsratsvorsitzender bei Siemens AG Tübingen, 
Mitglied des Gesamtbetriebsrats der Siemens AG,  
Mitglied der IG Metall, im Ortsvorstand der IGM Reutlingen- 
Tübingen und im Kreisvorstand des DGB Tübingen.
Ehrenamtlicher Richter am Landesarbeitsgericht. 
Seit 2014 Stadtrat in Tübingen.
Als IG-Metaller und Betriebsratsvorsitzender weiß ich, wo die arbei-
tenden Menschen der Schuh drückt. Als Familienvater weiß ich, was 
für Familien wichtig ist.  Das von der rot-grünen Landesregierung 
eingeführte Gesetz zur Bildungsfreistellung ist ein großer Fort-
schritt für die arbeitenden Menschen in Baden-Württemberg. Das 
gilt es jetzt zu erweitern und auszubauen. Ich unterstütze Dorothea 
Kliche-Behnke, weil ich sie sehr schätze und ihr zutraue, dass sie die 
Interessen der Beschäftigten im Landtag vertritt.

Herzlichst
Ismayil Arslan

Die anstehende Landtagswahl wird über die zukünftige Entwicklung 
unseres schönen Landes Baden-Württemberg mit entscheiden.  
Wird es weiterhin eine zukunftsgerichtete und soziale Politik geben 
oder fallen wir wieder in eine Phase des Stillstands zurück? Der Kreis 
Tübingen steht gut da. Ich werde mich dafür einsetzen, dass es so 
bleibt, und mich für Ihre Gemeinde, Ihre Schule, Ihren Betrieb, Ihr 
Kulturangebot und wichtige Zukunftsthemen wie die Regionalstadt-
bahn ins Zeug legen. Mein ganzes Engagement gilt den Menschen 
in unserem Land, ihren Werten und Überzeugungen. Ob bei Bildung, 
Wirtschaft, Pflege oder Integration, mein politisches Handeln wird 
von meiner festen Überzeugung getragen, dass unsere Gesellschaft  
Zusammenhalt und faire Bedingungen für alle braucht.  
Dafür will ich arbeiten – dafür setze ich mich ein.

Herzlichst Ihre 

Dorothea Kliche-Behnke

■ POLITIK FÜR FAMILIEN: Ich stehe für gebührenfreie Kinderbetreuung,  
familienfreundliche Arbeitszeiten und gute Freizeitangebote.
■ SOZIALES ENGAGEMENT LEBEN: Baden-Württemberg profitiert von 
vielfältigem Engagement in Vereinen, bei der Feuerwehr, im Sport oder 
in den Kirchen. Viele Ehrenamtliche leisten großartige Arbeit in der 
Flüchtlingshilfe. Auch ich bin seit 20 Jahren sozial und kirchlich aktiv .
■ GUTE ARBEIT – STARKER MITTELSTAND: 1949 gründeten meine 
Großeltern den mittelständischen Familienbetrieb Paul Lange & Co 
in Stuttgart, in dem auch ich arbeite. Deshalb kenne ich die Situation 
kleiner und mittlerer Betriebe im Land gut. Besonders wichtig sind mir 
gute Arbeitsbedingungen und faire Löhne für die Beschäftigten.
■ WISSEN SCHAFFT INNOVATION: An der Universität Tübingen habe ich 
studiert und promoviert. Unsere starken Hochschulen im Land brau-
chen gute Rahmenbedingungen und Entwicklungsmöglichkeiten. Dazu 
zählen auch Ausgründungen und Start Ups. Ich will für bessere Arbeits-
bedingungen an den baden-württembergischen Hochschulen sorgen.

■ STARK VOR ORT: Seit vielen Jahren setze ich mich schon im Tübin-
ger Gemeinderat für meine Heimatstadt und deren Bürgerinnen und 
Bürger ein. Dies möchte ich nun auch im Land für Sie tun.
■ ZUR PERSON: Ich bin 34 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Kinder. 
Nach dem Studium der Germanistik, Geschichte und Theologie in Tü-
bingen habe ich über Erinnerungskultur promoviert und arbeite jetzt 
als Referentin der Personalentwicklung bei Paul Lange & Co.
■ FUNKTIONEN UND ÄMTER: Seit 2009 Stadträtin in Tübingen, stell-
vertretende Vorsitzende der SPD-Fraktion, ehrenamtliche Stellvertre- 
terin des Oberbürgermeisters, Aufsichtsratmitglied Stadtwerke Tübin-
gen und Altenhilfe Tübingen. Seit 2007 SPD-Kreisvorsitzende.

■ Mitgliedschaften und Engage-
ments: ver.di, Kirchengemeinde-
rat St. Petrus, Gesamtkirchenge-
meinderat Tübingen, ACK, AWO, 
Tübinger Tafel, Naturfreunde, 
Studieren ohne Grenzen, Gegen 
Vergessen – Für Demokratie, 
Verein für ein Lern- und Do-
kumentationszentrum zum 
Nationalsozialismus, Förder-

verein Geschichte der Universität Tübingen, Ein Hospiz für Tübingen, 
Wunschbaum Tübingen, Theater am Torbogen Rottenburg, Dorfge-
meinschaft Kiebingen, Förderverein Dorfackerschule und TSV Lustnau.

ISMAYIL ARSLAN
MEIN ZWEITKANDIDATMEIN WEG – MEINE ZIELELIEBE MITBÜRGERINNEN 

UND MITBÜRGER


